Chronik des Schützenvereins 1930 e.V. Eckartshausen

1930:
Der Schützenverein Eckartshausen 1930 e.V. wurde von dem damaligen


Lagerhausverwalter Emil Bühler gegründet und  später von Fritz Reichert sen. bis 1945 geführt. Das erste Schießhaus wurde am Steinbruch von Karl Krasser erstellt, wo noch lange Reste von Betonblöcken den ehemaligen Standort markierten. Bei der Verlegung des Schießhauses und der Zeigeranlagen auf den heutigen Platz am Rande des Burgbergwaldes, wurde das aus Holz gefertigte Schießhaus einfach aufgeladen und nach Überwindung einiger „ Hindernisse“  ( Einkehr einiger durstiger Helfer im Gasthaus Roth ) zu seinem neuen, von der Gemeinde zur Verfügung gestellten Platz transportiert.

1945:
Vereinsvorstand Fritz Reichert sen. der auch zeitweise als Kreisführer der Schützen fungierte, wie Kassierer Karl Rehberger und Schießleiter Ludwig Reihmann gaben sich redlich Mühe,  aus ihrem kleinen Verein etwas zu machen. Bis zum Jahr 1945 war der kleine Landverein Eckartshausen der beste im Kreis Hall und hat an vielen Veranstaltungen der Kreise Schwäbisch Hall und Crailsheim teilgenommen. Dabei wurde so mancher Preis mit nach Eckartshausen gebracht. Der Kreis - Wanderpokal für Kleinkalieberschießen  verblieb nach 7maligem Sieg der Eckartshäuser  Schützen
für immer beim Verein und schmückt noch heute,  als ehrendes Andenken an die Zeit vor dem Kriege, die stattliche Ansammlung  von Pokalen des Vereins. Im Zuge der Auflösung der Schützenvereine durch die Alliierten Mächte wurden das Schießhaus und die Zeigeranlage völlig zerstört.

1953:
Als nach 1950 langsam begonnen wurde, die Schützenvereine wiederzugründen , versuchten 
es auch 1953 in Eckartshausen einige ehemalige Mitglieder den alten Verein ins Leben  zu rufen.                                                                                                            

1954:
Am 28.Februar  um 13.30 Uhr fand im Gasthaus „ Lamm“ ( der heutigen Silbertanne ) in

Eckartshausen  die Wiedergründungs - Versammlung statt. 25  alte und neue Intressenten

nahmen an dieser Versammlung teil und wählten Fritz Reichert sen. zu ihrem Ehren - 

Vorsitzenden, da er altershalber eine Übernahme des Vorstands - Amtes ablehnte. Neuer 

Vorsitzender wurde Silomeister Philipp Specht, Stellvertreter Georg Prosi, Schriftführer

Ernst Lillich, Schatzmeister Karl Bühler und Schießleiter Fritz Quendt. Helmut Reichert

wurde zum Platz - und Gerätewart bestimmt und seine Vertretung übernahm Willi Glück.

In dem vorbereitenden Gründungsausschuß hatten besonders Karl Haag, der in den Ausschuß gewählt wurde und Karl Dinkel sen., der als stellvertretender Schießleiter zusammen mit Stefan Czimbal eingesetzt wurde, mitgewirkt. Als Ziel wurde das sportliche Schießen gesetzt und keine politische und militärische Nutzung des Vereins und seinen Anlagen. Ein Antrag bei der Gemeinde auf Überlassung des Platzes wurde gestellt. Laut Beschluß des Gemeinderates vom 3. März wird dem Verein das alte Gelände wieder zur Verfügung gestellt.

Sofort begannen die Aufräumungs  - und Aufbauarbeiten auf dem früheren Schießplatz und  in einmaliger Kameradschaft wurde ein massives Schützenhaus und 4 Zeigeranlagen  errichtet. Die Bauleitung und Aufsicht übernahm Fritz Quendt. Am 13. Juni wurde das erste Richtfest für das Schützenhaus abgehalten. Später wurden moderne Scheibenzüge angeschafft, auch ein Zeigerautomat tat als 5ter Stand Dienst. Vom 28. bis 29. August desselben Jahres wurde der neu geschaffene Stand mit einem Schützenfest, verbunden mit einem KK - Preisschießen, bei herrlichem Schützenwetter eingeweiht. Von nah und fern eilten Schützenschwestern und Schützenbrüder und Freunde des Schießsports herbei, so daß die Standanlagen für den Andrang zu wenig waren und einige Teilnehmer nicht starten konnten und leider enttäuscht nach hause gingen. Den 1. Preis  erzielte sich Richard Hagel aus Gründelhardt (der unserer Tontaubenmannschaft angehört.)

1955: 
Am 19.Februar fand ein kleiner Schützenball für Mitglieder statt, vom Überschuß des Balls wurde eine Scheibezuganlage für Luftgewehr gekauft. Im Frühjahr wurde mit dem Anbau von 4 Luftgewehr - Ständen an den Kleinkaliberstand begonnen. Dieser Stand konnte bei den    neuen Veranstaltungen gleichzeitig als Rosenschießstand Verwendung finden. Am 15. Mai fanden die ersten Kreismeisterschaften im KK - Gewehr in Eckartshausen statt. Am 24. Mai  verstarb der Vorsitzende Philipp Specht und Georg Prosi  übernimmt als Stellvertreter die Führung des Vereins. Unter seiner Leitung wurde dann ein Aufenthaltsraum geschaffen und in diesem Zuge gleichzeitig ein Pistolenstand sowie später  auch ein Zimmerstutzenstand gebaut. Der durch die Schießanlage führende Waldweg wurde umgeleitet und laufend Verbesserungen an Blenden und Dämmen brachten dem Bauzug des SVE keine Ruhepause. In fröhlicher Kameradschaft saß man nach getaner Arbeit auf den „ Vesperbänken“ am Waldrand und der Limburger Kääs vom Dinkels Karle schmeckte genau so gut wie dessen selbstgebackenes Brot, dazu gabs das Ländlebier von der Goldochsen Brauerei Ilshofen. Am 30.und 31. Juli fand ein Schützenfest statt zur Einweihung des Luftgewehrstandes. Bei der Siegerehrung konnte Kreisschützenmeister Lenz 11 Mitgliedern  das silberne Ehrenzeichen für 25jährige Mitgliedschaft verleihen.

1956:
Für die geleistete Aufbauarbeit wurde Ehrenoberschützenmeister Fritz Reichert sen.

beim Bezirksschützentag in Backnang, mit dem Ehrenschild des Württembergischen -


Landesschützenverband ausgezeichnet. Diese Auszeichnung wurde nur für besondere Aufbauarbeiten und hervorragende Leistungen im Zuge der Wiedergründung der Schützenvereine einmalig in diesem Jahr an eine kleine Zahl von Funktionären verliehen.


Mehrere Schützenbrüder wurden im Laufe der Jahre mit der silbernen Verdienst - Nadel


des Württembergischen Schützenverbandes ausgezeichnet. Außerdem erhielten einige


treue und verdiente Mitglieder Ehren - Uhrkunden und das silberne Ehrenzeichen des


Bezikes Unterland sowie Ehrennadeln des Deutschen Sport Bundes.

1960:
In diesem Jahr wurde das 30 jährige Jubiläum gefeiert verbunden mit einer Fahnenweihe.

Das Festprogramm der 4 Tage dauernden Feierlichkeiten umfaßte, Bierprobe, Festbankett, Umzüge, Fahnenweihe und Kinderfest. Das Wetter war bis auf einen Gewitterschauer während des Sonntagsumzuges herrlich. Der Schützenverein Eckartshausen ließ als erster Verein im Kreis Schwäbisch Hall eine Schützen - Fahne weihen. 

 „ Es lebt der Schütze froh und frei“ 


    steht als Wahlspruch auf der grün - havanafarbenen Vereinsfahne, zu der der befreundete Schützenverein aus Geißelhardt Pate stand. Zur Weihe der Fahne schrieb Schriftführer Ernst Lillich ins Protokollbuch



Wo immer eine Fahne weht,



um die sich Männer scharen,



dort auch die Kameradschaft steht,





bewährt in vielen Jahren.



Drum Schützen bleibt der Fahne treu,



die heute wird geweiht



und lebt als Schützen froh und frei,



mit uns noch manche Zeit.

      Zur Fahnenweihe war auch die Traditionsfahne aus Weinsberg und die Bezirksfahne

       des Bezirkes Unterland anwesend, die vom Verein Hohenhaslach getragen wurden. Umrahmt hat das Ganze die Blaskapelle aus Onolzheim. 

1962:
Bei der Generalversammlung im März wird Fritz Reichert jun. zum neuen Oberschützen -


meister gewählt. Unter seiner Leitung wird mit dem Bau des heutigen Schützenhauses mit Wirtschaftsraum und WC begonnen. Mit viel Idealismus hat er zusammen mit wenigen Schützenbrüdern diesen schönen und praktischen Bau zu Ende geführt. Am 26. Und 27. Mai 
findet ein Schützenfest mit KK - Preisschießen statt. Für die Kinder gab es ein Ballon – Wettfliegen wobei der weiteste  bis an die polnische Grenze flog.




1963:   Bei der Generalversammlung am 30. November wurde dem ermordeten US - Präsidentenim Stillen gedacht. Bei der Versammlung wurden erste Vorbereitungen für das anstehende 10 jährige Wiedergründungs - Jubiläum besprochen.



            

1964:
Von der letzten Generalversammlung bis zum 10 jährigen Jubiläumsfest am 25. bis 27. Juli folgten
10 Ausschußsitzungen und Besprechungen zur Festvorbereitung.  Ein KK - Preisschießen  wurde auch wieder durchgeführt. Zum Festbankett war Bezirksober -

schützenmeister Arnold Blass sowie 2ter Bezirksschützenmeister Heinrich Kipp

erschienen. Diese überreichten für 40 jährige Zugehörigkeit zum Schützenverein das

„Goldene Ehrenzeichen“ des Württembergischen Schützenverbandes an Hermann

Junker und Fritz Quendt. Desweiteren überreichten sie den „Großen Wappenschild“ 

an den Verein und lobten die hervoragenden Leistungen der letzten Jahre.

1965:
Vom 11. bis 25. April finden die Kreismeisterschaften in KK - Gewehr, Luftgewehr, Luftpistole, Zimmerstutzen und Gebrauchspistole ( heutige Sport - Pistole ) auf unserer

Anlage statt.

1966:
Am 1. Januar wurde ein Neujahrs - Schießen mit Kameradschaftsabend mit den


Nachbarvereinen Großaltdorf und Vellbreg abgehalten. Ein Schützenfest mit KK - Preis-


schießen fand am 16. und 17. Juli statt. 

1967:
6. Januar Kameradschaftschießen mit Großaltdorf und Vellberg. Am  19. November  wird


beschlossen zur Auflösung des Bezirkes Unterland  2 Vertreter zu entsenden.

1968:
6.Januar Kameradschaftsschießen mit den Nachbarvereinen.   14. Januar wird im Schützenhaus zu Altenmünster der neue Bezirk „Hohenlohe“ ins Leben
gerufen. Er besteht aus den Schützenkreisen  Mergentheim, Crailsheim, Öhringen, Künzelsau und Schwäbisch Hall. Auf dieser Versammlung erhielt Fritz Reichert sen. die „Goldene Verdienstmedaille am Band“ vom ersten Bezirksoberschützenmeister des Bezirks Hohenlohe Stefan Weinisch überreicht. Auf der Generalversammlung am 20. Januar wird Franz  Rudorfer jun. zum neuen Oberschützenmeister gewählt. Unter seiner Führung begannen die ersten Vorbereitungen für das 40 jährige Jubiläum 1970. Da bisher nur eine provisorische Wasserleitung zum Schützenhaus verlegt war, ging man daran, endgültig mit dem Einbau einer bleibenden Wasserleitung, sowie der Verlegung eines Erdkabels für die genügende Stromzufuhr. Dies war für die Abhaltung größerer Feste notwendig geworden. Am 27. Und 28. Juli fand wieder ein Schützenfest mit Preisschießen statt.

1969:
22. Februar der Kreisschützentag findet in Eckartshausen statt. Im Herbst wurde von den


Tontaubenschützen des Vereins eine Skeet - Anlage errichtet. Beim Kammeradschafts - 


Abend , an dem auch Schützen aus Hessental und Westheim teil nahmen, wurde für die


elektische Scheibenzug - Anlagen für KK gesammelt. Ergebnis DM 290.-

1970:
Eine gemeinsame Sitzung des Kreisschützenmeisteramtes und dem Ausschuß des SVE


fand am 24. Januar statt. Hier wurden die Einzelheiten zur Kreisbannerweihe besprochen.

             Bei der Einweihung des Skeet -  Standes verbunden mit einem Leistungsnadel – und Preisschießen, nahm auch die Weltmeisterin im Tontaubenschießen Gräfin von Soden teil. Zu den massiven Eichenblättern mit goldener, silberner und bronzener Eichel konnten wertvolle Sachpreise gewonnen werden. Fabrikant Gerhard Herrmann , ein Gönner und Förderer unseres Vereines, stiftete 3 „Hermes - Pokale“, die durch ihn selbst überreicht wurden. Vom 17. bis 20. Juli fand nunmehr das 40 jährige Vereins - Jubiläum, verbundenmit dem Kreisschützenfest, der „Kreis - Banner - Weihe“ Festumzug und Kinderfest  bei verhältnismäßigem gutem Wetter statt. Schirmherr des Festes war der Vizepresident des  Landtags von Baden - Württemberg  Dr. Hermann Müller. Umrahmt wurden die Feierlich -keiten von der Blaskapelle Onolzheim. Am 12. Dezember fand die 17te Generalversammlung statt. Zum neuen Oberschützenmeister wurde Richard Erhard gewählt der nach dem 2ten Wahlgang gegen Franz Rudorfer jun. siegte. Unter seiner Obhut wurden die ganzen Anlagen renoviert und den Räumlichkeiten von Schießhalle und Wirtschaft eine behagliche Atmosphäre eingebracht. Im sportlichen  Bereich stiegen die Leistungen der Schützen vom SVE immer mehr an. 

1971:   März Gesamtplanung und Kostenaufstellung für An – und Umbauarbeiten; KK – Stand, Trapstand und Anbau ans Schützenhaus , Kosten ca 8400 DM.

1972:
Im Juni wird eine Satzungsänderung über das Amtsgericht durchgeführt. Bis Ende 1975


werden die Tontaubenanlagen verbessert sowie der Parkplatz und Grünanlagen vergrößert.

1973:
Eine Änderung und Neufassung der Satzung werden durchgeführt. Unser Patenverein SV - Geißelhardt feiert sein 50 jähriges Jubiläum, zu diesem Anlaß wurde ein Pokal mit Gravur besorgt und übergeben.

1974:
Neuwahlen der Vorstandschaft, laut neuer Satzung wird die Vorstandschaft in 2 Gruppen  aufgeteilt, wobei die Gruppe 1 zum erstenmal auf 2 Jahre gewählt wird ansonsten immer auf 4 Jahre je Gruppe. Baubeginn des Pistolen - Standes.

1975:
Eckartshausen feiert vom 6. - 8. Juli sein Heimatfest das von örtlichen Vereinen durchgeführt wird. Für den Festzug stellt der SVE mindestens einen Festwagen. Eine Uniform mit Schützenhut wird  angeschafft. Im November wird mit einem Preisschießen der neu gebaute Pistolen - Stand eingeweiht.

1976:
Der „Rod and Gun Club“ aus Crailsheim stellt dem Verein eine Trap - Maschine zur Verfügung ,somit müßen die Tontauben nicht mehr mit der Schleuder geworfen werden. Bei der Jahreshauptversammlung im April wird Karl Reichert unser Jugendleiter der auch als Kreissportleiter fungiert zum neuen Oberschützenmeister gewählt. Er hat maßgeblichen Anteil an baulichen Verbesserungen und den Planungen der Anlagen gehabt und war am Wiederaufbau des Schützenvereins Eckartshausen von 1954 mit viel Angagement und Tatkraft dabei. Im Herbst fand das erste Gemeinde - und Stadtratschießen statt. Hierzu stiftete der SVE eine handgemalte Scheibe die mit dem KK - Gewehr liegend aufgelegt beschossen wurde. 

1977:
Januar, Einführung des Neujahrs - Pokalschießen mit einer Beteiligung von 15 Mannschaften, hierbei dürfen keine aktiven Schützen teilnehmen. Bei den Meisterschaften Kreis-, Bezirk-, und Land wurden einige 1.ste Plätze belegt. Da der Verein eine Finanzspritze vertragen kann sollte man ein Fest abhalten. Im August findet ein 
Sommerfest mit Kombinations - Preisschießen statt bei dem auch einiges für den Kassier hängen blieb. 

1978:
Anfang Januar findet wieder das Neujahrs - Pokalschießen statt. Hauptversammlung am 24.Februar OSM Karl Reichert überreicht Willi Ziegler  die Nadel des Deutschen Schützenbundes und des Württembergischen Schützenverbandes für 40 jährige Mitgliedschaft. Im laufenden Jahr beginnen schon die ersten Vorbereitungen für das              50 jährige Jubiläum. OSM Karl Reichert erkrankt schwer.

1979:
Das 3te Neujahrs - Pokalschießen findet statt und die Zahl der Mannschaften wird immer größer. Februar, ein großer Schiksalsschlag für den SVE , OSM Karl Reichert hat uns für immer verlassen und er konnte sich seinen Wunschtraum nicht mehr erfüllen, das 50 jährige Jubiläum und 20 jähriges Fahnen Jubiläum in einem Fest durchzuführen. Als Stellvertreter übernahm Karl Dinkel jun. die Führung bis zur Hauptversammlung am 17. März. Bei der  er zum Oberschützenmeister gewählt wurde. Dieser hatte nun die schwere Aufgabe die begonnene Arbeit von Karl Reichert fortzusetzen und die Vorbereitungen für das Jubiläumsjahr zu Ende zu bringen. Für das Fest werden Schützen - Kombinationen  ( Hose ,Jacke, Hemd und Krawatte) angeschafft. Das neue Vereinswappen wird ebenfalls in Auftrag gegeben. An das Schützenhaus wird ein Lagerraum und eine kleine Küche angebaut.

1980:
Neujahrs - Pokalschießen Nummer 4 wird durchgeführt. Jubiläum 50 Jahre Schützenverein Eckartshausen mit Kreisschützenfest. Das Preisschießen fand statt vom 5. Mai bis 18. Mai und wurde mit dem  Luftgewehr und der Luftpistole geschossen. 136 Schützen haben teilgenommen wobei die Kreiswettbewerbe von nur 7 Vereinen aus dem Kreis Hall besucht wurden. Die Feierlichkeiten mit Kinderfest finden vom 5. Juni bis 8. Juni statt. Hierbei wurden zahlreiche Mitglieder für ihre langjährige Treue zum Verein geehrt. Für 50 jährige Treue wurde das Gründungsmitglied Karl Haag mit der goldenen Ehrennadel des DSB und des WSchV geehrt. Für 40 Jahre Treue zum Verein bekamen Friedrich Reichert und Richard Reihmann die goldene Ehrennadel des DSB und WSchV. Die silberne Ehrennadel der beiden Verbände für 25 jährige Vereinstreue erhielten Hans Allinger, Fritz Blumenstock,  Bruno Waschek, Hans Roth, Willi Kuiper und Ernst Lillich der von 1954 - 1970 Schriftführer des Vereins war. Unser Patenverein SV - Geißelhardt überreichte OSM Karl Dinkel durch  Vorstand und Kreisoberschützenmeister Albert Kosch einen handgefertigten Tonkrug als Erinnerung.  Umrahmt wurden die Feierlichkeiten von der Blaskapelle Wolpertshausen.                                                 Bei den Meisterschaften konnten die Schützen vom SVE wieder viele vordere Plätze belegen und sich in die Spitzengruppe des Bezirks Hohenlohe vorschießen. 

1981:
Neujahrs - Pokalschießen mit 32 Mannschaften. Im sportlichen Bereich wurden wieder viele Erfolge erzielt.

1982:
Februar und März, schweren Herzens mußten wir uns von unseren Wiedergründungs -


Mitgliedern Hermann Junker und Stefan Czimbal verabschieden. Im Schützenhaus wird


eine Plexiglas - Trennwand und eine Gas - Heizung eingebaut. Zur Kreisbanner - Weihe in Gottwollshausen überreichten alle Vereine ein Fahnenband. Martin Dinkel wird Kreis -
Schützenkönig.

1983:
Nach einigen Beschwerden aus der Bevölkerung drohte der Tontauben - Stand geschlossen zu werden. Nach Verhandlungen über Einhaltung der Schießzeiten bei denen auch OV Steinbach 
mitwirkte konnte dies abgewendet werden. Wiedergründungs - Mitglied Georg Prosi  hat uns 
für immer verlassen. Vertreter des Vereins sind mit der Fahne beim Landes - Schützentag in Bad Mergentheim. Zum Zwecke der Mitgliederwerbung und der Information über unseren Sport wurde im Mai ein „Tag der offen Tür“ abgehalten. OSM Karl Dinkel, Franz Rudorfer und Otto Bißwang werden für 25 jährige Treue mit der silbernen Ehrennadel des DSB und des WSchV  geehrt. Im Juli feierte unser Patenverein SV Geißelhardt sein  
60 jähriges Bestehen, als Geschenk überbrachten wir einen Holzteller in den unser Wappen  eingebrannt war. 

1984:
Hans Roth früher selbst aktives Mitglied verlangte daß das Tontaubenschießen am Sonntagvormittag eingestellt wird. Nach reichlichen Überlegungen haben wir dann nachgegeben um eventuellen Streitereien aus dem Wege zu gehen. Bei den Meisterschaften wurden wieder gute Platzierungen erzielt. Mit einem Festwagen und Fußgruppe wurde am Festzug des Männergesangvereins Eckartshausen zum 100 jährigen Jubiläum teilgenommen. Erste Vorbereitungen für das 25 jährige Fahnen - Jubiläum werden getroffen, unter anderem beteiligten sich die Schützen vom SVE bei 10 Preisschießen um kräftig die Werbetrommel für das eigene Preisschießen zu rühren. Schießstand - Abnahme 
erfolgte mit einigen Beanstandungen, (im Pistolenstand fehlt eine Blende, ein LG Stand muß entfernt werden, im alten LG Stand muß die Blende verkleidet werden).

1985:
Zum 9ten Neujahrs - Pokalschießen kamen 44 Mannschaften. Auf der Jahreshaupt -versammlung wird eine Beitragserhöung von DM 18.- auf DM 25.- beschlossen. Die Gemeinde gab ihre Zustimmung zur Verlegung eines Telefonkabels ins Schützenhaus.

Das Preisschießen zum 25 jährigen Fahnen - Jubiläum findet im Mai statt und es beteiligten leider nur 132 Schützen aus dem Bezirk Hohenlohe. Die Feierlichkeiten werden am 7. Juni bis 9. Juni abgehalten. Beim Festbankett überreichte KOSM Albert Kosch einen Zinnteller und als OSM vom Patenverein SV - Geißelhardt einen eigens dafür angefertigten Porzelanteller an OSM Karll Dinkel. 14. Juli Teilnahme an der Beziks - Fahnenweihe in Schwäbisch Hall 

1986:
51 Mannschaften beim Neujahrs - Pokalschießen. Februar unser langjähriges Mitglied


und Bürgermeister Hermann Merz verstarb. 14. März auf der Hauptversammlung wird



eine Satzungsänderung vorgenommen, dies betrifft das Ausstellen von Spenden - bescheinigungen. Von Mai - August wurden in 900 Stunden  2 neue Blenden in den Pistolen- Stand  eingebaut, die Duellanlage vergrößert und die Seitenwände verputzt. 

1987: 
Januar. Der SVE wird durch die Schützen Martin Dinkel, Günter Gerull, Ilija Lukic und Wilhelm Mann beim Internationalen Raiffeisen - Tirol - Turnier für Luftpistole in Innsbruck - Natters sehr gut vertreten. Bei der Jahreshauptversammlung wird Helmut Reichert mit der goldenen Ehrennadel des DSB und des WSchV für 50 jährige Mitgliedschaft geehrt. Mit dem  silbernen Ehrenzeichen der beiden Verbände für 25 Jahre Treue zum Verein werden ausgezeichnet, Martin Dinkel, Heinz Lummer und Eugen Breuninger. 

1988:
Rekordergebnis beim Neujahrs - Pokalschießen mit 59 Mannschaften. April, OSM Karl


Dinkel und Schriftführer Günter Gerull sind beim Landesschützentag in Ludwigsburg anwesend. Die WCs werden umfangreich umgebaut. Erstmals hat sich eine komplette Mannschaft in Luftpistole für die Württ. - Landesmeisterschaften qualifiziert und einen guten Mittelplatz erreicht. Martin Dinkel 
schaffte mit 379 Ringen von 400 die Qualifikation zur Deutschen Meisterschaft. Hier  belegte er einen guten  27  Platz.  Im  August findet das erste Eckartshäuser - Treffen in unserem Eckartshausen statt an dem alle 4 Eckartshausen aus Deutschland teilnehmen . Wir haben gleich Kontakte zu den Schützen von Eckartshausen - Maroldsweisach  und
Eckartshausen - Werneck geknüpft. November, der SVE führt sein erstes Weinfest mit  vollem Erfolg durch. Am 8. Dezember verstirbt unser Ehrenmitglied Helmut Reichert.

1989:
Unser Mitglied Günter Gerull wird beim Kreis -Schützentag zum Kreissportleiter gewählt. Auf der Jahreshauptversammlung wird Willi Ziegler für 50 Jahre Mitgliedschaft mit der

der goldenen Ehrennadel der beiden Verbände geehrt und erhält die Ehrenmitgliedschaft.


Das Dach vom Schützenhaus wird renoviert und mit Aluminium - Trapezblech versehen


und mit Glaswolle isoliert. Im August verstarb unser langjähriges Mitglied Karl Kayser. Schwer getroffen hat uns im Oktober der Tod  von unserem Wiedergründungsmitglied

Ernst Lillich der von 1954 - 1970 Schriftführer des SVE war und an dieser Chronik bis zum Jahr 1979 maßgeblich mitgewirkt hat.  Das 2te Weinfest wird abgehalten. 

1990:
Neujahrs - Pokalschießen, Vorbereitungen für 60 jähriges Jubiläum beginnen. Verabschiedung von OV Steinbach und Geschenkübergabe durch OSM Karl Dinkel. Am Anfang März kam Wibke ( der Sturm ) mit Macht und fegte große Teile des Burgbergwaldes nieder. Auch unser KK - Stand blieb nicht verschont und es wurde ein Stück vom Dach 8 mal 3 Meter komplett mit Balken herausgerissen und zerstört. April , Mai wurden die Sturmschäden beseitigt. Juni bis 24. Juni  findet das 60 jährige Jubiläum statt. Beim Festbankett wurden wieder 
einige langjährige Mitglieder geehrt. Für 60 Jahre Treue wurde das Gründungs - und Ehrenmitglied  Karl Haag mit der goldenen Ehrennadel des DSB und WSchV ausgezeichnet. Für 50 Jahre Treue erhielten das pasive Mitglied Richard Reihmann und das aktive Mitglied
Friedrich Reichert die goldene Ehrennadel der beiden Verbände und die Ehrenmitgliedschaft. Die silberne Ehrennadel für 25 Jahre erhielten: Hans Allinger jun., Erich Bendel, Gerhard Dinkel, Manfred Rudorfer, Fritz Reichert und Helmut Schumm. Vom Verein erhielten das goldene Ehrenzeichen für Wiederaufbauarbeiten und Unterstützung des Vereins folgende Mitglieder: Ehrenmitglieder Karl Haag, Friedrich Reichert, Richard Reihmann und Wilhelm Ziegler sowie Hans Allinger sen., Friedrich Blumenstock, Karl Kern, Wilhelm Kuiper, Karl Vogel und Bruno Waschek. Das erste KK - Jedermann - Schießen wird durchgeführt. Im Schützenhaus wird eine neue Küche eingebaut. 

1991:
10. Januar , Einbruch im Schützenhaus. Täter werden Wochen später gefaßt. Im April wird am Landes - Schützentag in Neuenstein 
teilgenommen. Im Oktober verstirbt unser Ehrenmitglied
Willi Ziegler. Im November wird im Schützenhaus eine Versammlung der Bürger - Initiative
Burgberg abgehalten. Da in unmittelbarer Nähe des Schießstandes eine Kreis - Müll – Deponie entstehen soll,  ist war unsere Pflicht dagegen zu demonstrieren und uns zu wehren.


1992:
Bei der Jahreshauptversammlung werden für 25 Jahre Treue mit dem silbernen Ehrenzeichen
beiden Verbände ausgezeichnet: OV i. R. Walter Steinbach, Friedrich Kochendörfer und Karl Heinz Branschädel. Im Mai findet das zweite KK - Jedermann - Schießen statt. Im Juli wird unser Mitglied Bruno Waschek zu Grabe getragen. Vom 6. - 16. Juli stellt der SVE sein 
Gelände, Kindern aus Längenfeld für ein Zeltlager zur Verfügung. Im Oktober findet das 5te Weinfest statt.

1993:
 Die 1 Luftpistolen - Mannschaft wird zum erstenmal „Rundenwettkampfsieger“ Vom

4.  - 6. Juni findet ein Vereinsausflug nach Sigmaringen statt. Die Luftpistolen - Mannschaft
Jugend männlich belegt den 3ten Platz bei den Landesmeisterschaften. Ebenfalls Rang 3 erreichte Dirk Dinkel mit der Luftpistole. Unser Ehrenmitglied Karl Haag und Karl Eberhardt haben uns für immer verlassen.


1994:
Raika - Tunier Innsbruck die Mannschaft des SVE belegte Rang 2 beim Adlerschießen.Die Luftpistolen - Mannschaft 1 errang zum 2ten mal den „Rundenwettkampfsieg“. 
Landesmeisterschaften: Beim Tonscheiben - Schießen Skeet hat Richard Hagel den Titel des Landesmeisters in der Seniorenklasse nach Eckartshausen geholt. Mit der Freien Pistole wurde Friedrich Burkert Landesmeister. Im August wird ein KK - Jeder-mannschießen durchgeführt. Oktober, Weinfest mit großer Beteiligung. Planung neuer Kugelfanganlagen im Pistolen - und KK - Stand.

1995:
Sportler - Ball  Richard Hagel und Friedrich Burkert werden geehrt. Anfang Mai rückte


Martin Dinkel mit einer Laderaupe an und schob den KK - Stand aus. Festzugteilnahme beim iematfest in Eckartshausen mit einer Fußgruppe und einem Festwagen. Deutsche Meisterschaften in München - Hochbrück hier belegte Heiko Herscher einen sehr guten
5ten Platz mit der mehrschüßigen Luftpistole. Mit Hochdruck und viel Eifer und Einsatz werden die Kugelfang - Anlagen als Bauabschnitt 1 gebaut. Ilija Lukic wird erster Bezirks -Schützenkönig mit der Luftpistole. 

1996:
Februar , Jahreshauptversammlung , für 50 jährige Mitgliedschaft wird Karl Kern mit der
goldenen Ehrennadel des DSB und WSchV ausgezeichnet und zum Ehrenmitglied ernannt.Die silberne Ehrennadel der beiden Verbände für 25 Jahre Treue erhielten: Wolfgang Aigner, Richard Hagel, Herrman Müller, Horst Müller, Rolf Prosi, Günter Rössler, Hannelore Schenkel, Alois Schmidt, Harry Vogel und Klaus Dieter Ziegler. Februar: Die erste Mannschaft mit der Luftpistole hat zum ersten mal den Aufstieg in die Landesliga geschafft. 
Im März findet der Kreis - Schützentag in unseren Räumen statt. Juni. Mit großer Bestürzung nehmen wir Abschied  von unserem Freund und Kamerad vom Patenverein SV Geißelhardt, Oberschützenmeister, Kreisoberschützenmeister und Bezirksoberschützenmeister Albert Kosch der leider viel zu früh abberufen wurde. Ebenso verstarben unser Ehrenmitglied Richard Reihmann und Otto Lummer. Landesmeisterschaften:1 Platz im Skeet mit der Mannschaft,      1 Platz Skeet Altersklasse Karl Slavik und 3 Platz Skeet Seniorenklasse Richard Hagel. Beim Königsschießen im Oktober bekommt der SVE zum erstenmal mit Andrea Trautmann eine Schützenkönigin
1997:
21 tes Neujahrs - Pokal - Schießen wird abgehalten. Auf der Jahreshauptversammlung wird eine Beitragserhöung beschlossen. Im April findet der Landesschützentag in Obersontheim statt der vom SV Oberfischach ausgerichtet wird. Der SVE beteilligte sich am Umzug mit der Fahnenabordnung und Fußgruppe. Die erste Luftpistolen - Mannschaft ist wieder in die Bezirksliga abgestiegen. Bauabschnitt 2, 3 neue Blenden und ein Seitenschutz im KK - Stand werden begonnen und zu Ende gebracht. Das Gebäude des KK - und Pistolen -standes wird mit Lärchenholz verkleidet. Neue Fenster werden eingebaut und der Innenraum mit Panele vertäfert.  25 Jahre SV Eckartshausen -Maroldsweisach, auch hier war unser Verein mit 9 Mann vertreten und überreichte eine Ehrenscheibe die Martin Dinkel anfertigte. 
Volles Haus beim Weinfest im Oktober.







1998:   Jubiläumsjahr 700 Jahre Eckartshausen . Hierzu fand im Februar eine Ausstellung


zur Entwicklung und der Geschichte Eckartshausens statt. Der SVE hatte einiges an Bildern,
Scheiben, Pokalen, Orden und die Vereinsfahne dort ausgestellt. März, Jahreshaupt -versammlung Karl Kern wird mit der goldenen Ehrennadel des DSB und des WSchV für 60 jährige Mitgliedschaft ausgezeichnet. Für 40 Jahre Treue erhielten die goldene Ehrennadel, Otto Bißwang, Franz Rudorfer und Karl Dinkel. Für über 30jährige Teilnahme 
am aktiven Schießsport erhielt Friedrich Reichert die Sebastianusnadel. Mit Abschluß
der Runden - Wettkämpfe ist die 1. Luftpistolen - Mannschaft als Sieger wieder in die 
Landesliga aufgestiegen. 700 Jahresfeier vom 21. Mai bis 25. Mai mit großem Fest –Umzug. Die örtlichen Vereine sollten markante Gebäude aus Eckartshausen darstellen. Der SVE hat das Rathaus in vielen Stunden angefertigt und beim Festzug präsentiert
und wurde von der Fahnenabordnung und einer Fußgruppe begleitet. Im Juli wurde wieder ein
KK-Jedermannschießen durch- geführt. Im September fand das Kreis - Seniorenschießen
auf unsere Anlage statt. Oktober mit Weinfest. Bodenbeprobung der Tontaubenanlage.

1999:  Neujahrspokalschießen.  Bei der JHV wurden für langjährige Teilnahme am Schießsport mit der Ehrennadel des Präsidenten ausgezeichnet. Grüne Nadel:  Rainer Heinkelein. Bronzene Nadel: Anton Najera, Wilhelm Mann, Ilija Lukic. Silberne Nadel: Lothar Schön, Friedrich Burkert, Günter Gerull, Gerd Herrscher. Goldene Nadel: Günther Raddatz, Richard Hagel, Siegfried Berger. Die Sebastianus-Nadel erhielten: Hans Vogt, Walter Josef Steinbach, Richard Erhard, Martin Dinkel, Gerhard Dinkel, Karl Dinkel. Im März verstarben Hermann Müller der von 1972 - 76 Schriftführer des SVE war und Günther Raddatz der über 18 Jahre als Pistolen Referent dem Ausschuß angehörte und nur 63 Jahre alt wurde. Juni, Festzugteilnahme mit dem Rathaus in Oberaspach. Juli: Richard Hagel wird durch einen Jagdunfall sehr schwer verletzt.  Im August wird eine neue Duellanlage für 13.000 DM installiert. Oktober: Weinfest und Königsschießen, Schützenkönig wurde Walter Josef Steinbach, Jugendkönig wurde Ronny Habermann.

2000:  Neujahrspokalschießen mit 44 Mannschaften, Im März bei der JHV stellte sich OSM   Karl Dinkel nicht mehr zur Wahl und wurde nach 21 Jahren von Günter Gerull abgelöst. Am 30. April fanden der Deutsche Schützentag und der Württb.- Landesschützentag mit 150 jährigem Jubiläum in Ulm statt. Vom SVE waren 10 Schützen mit der Fahne bei dem großen Festzug durch Ulm dabei. Kreismeisterschaften: 70 Starts, 30 Platzierungen unter den ersten 3.; Mannschaften 15 Starts 11 Platzierungen. Bezirksmsch. 20 mal Platz 1 – 3 , Mannschaften 10 mal 1 – 3; Landesmsch. 21 Starts und 5 Mannschften. 3 Platz durch Markus Wüstner in der Freien Pistole; 3 Platz in Luftpistole Jugendklasse Mannschaft mit Melanie Störzer, Marco Kästner und Habermann Rene. Deutsche Meisterschaften Marcus Wüstner Platz 33 mit der Freien Pistole.  Weinfest im  Oktober mit super Beteiligung. Königsschießen: Schützenkönig
wurde Günter Gerull, Jugendkönig wurde Marco Kästner. 

2001:   Neujahrspokal – Schießen mit 43 Mannschaften. JHV am 3.Febr. hier erhielt der alte OSM Karl Dinkel die Ehrennadel des Ministerpräsidenten des Landes Baden-Württembergs durch BM Wurmthaler überreicht. Friedrich Reichert erhielt die Ehrennadel des DSB und WSchV für 60 jährige Mitgliedschaft. Bei den RWK, Kreis und Bezirksmeisterschaften sehr gute Platzierungen. Landesschützentag in Schorndorf 4 Mann mit Fahne anwesend. Erstmalige Bewirtung durch SVE beim Aufstellen des Maibaums. KK Jedermannschießen mit 25 Mannschaften.Bei den Landesmeisterschaften wird Markus Wüstner mit der Sportpistole KK in der Jugendklasse Landesmeister und mit der Freien Pistole belegte er Platz 3. Weinfest. Königschießen, König wurde Hans Kurz, Jugendkönig wurde Christofer Thyrassa. Planung für neue Schießhalle wurde vorbereitet.

2002:   25stes Neujahrspokal – Schießen mit 38 Mannschaften. 16.Januar, OSM Peter Reber vom Patenverein Geißelhardt ist im Alter von 47 Jahren verstorben. 2.Febr. JHV Ehrungen für treue Mitglieder.      Pläne für Hallenbau und Umbau wurden vorgelegt und erleutert bzw. diskutiert.            Gehnemigung für Bau wurde beschlossen, Finanzierung muß aber noch durch Darlehen abgedeckt werden. 28.März Einberufung einer außerordentlichen Hauptversammlung um Finanzierung klar zu machen. Durch zinslose Mitgliederdarlehen wurden 14950.-€ aufgebracht.  Mit den Eigenmitteln von 13 000.- € dem Mitgliederdarlehen von 14 950.- € , den 30% Zu schuß vom WLSB 53 000.- € , Bankdarlehen 12 000.- € und 6818 Stunden Eigenleistung wird versucht das Bauvorhaben zu realisieren. Kostenpunkt gesamt ca 178 000.- € 
 Annahme des 47. Landeschützentages in Ilshofen durch den SVE            2. Juni Grillfest beim Patenverein in Geißelhardt. Am 12.6. verstarb unser Mitglied Markus Herrscher. 14. – 16. Juni Stadtfest in Ilshofen, am 14. Mega –Konzert mit den Klostertalern durchgeführt von den Vereinen, TSV Ilshofen, SVE, Sportfischer, Liederkranz Ilsh, FFW Ilsh. und gem.Chor Obersteinach.  15. + 16. Getränke- und Grillstand  zusammen mit MGV. Leider ging dieser Event null auf null auf mangels verkaufter Karten. 5. Okt. Weinfest mit vollem Haus. Im August wurde mit dem Bau der neuen Schießhalle begonnen. Königschiessen 27. Okt. Jugendkönig wurde Joachim Kästle und Schützenkönig Steffen Gräter.

2003:  26stes Neujahrspokalschießen mit 12 Damen – und 28 Herrenmannschaften. 1.2.JHV mit Ehrungen für 40 Jahre Vereinstreue Ullrich Lillich, 25 Jahre Friedrich Burkert, Günter Gerull, Stefan Haas und Bernhard Schaffert. Kreismeisterschaft mit vielen vorderen Plätzen abgeschlossen. 8. März Bezirksschützentag in Hengstfeld, geehrt wurde Walter Josef Steinbach mit dem Verdienstehrenzeichen groß Silber des Bezirks Hohenlohe und Martin Dinkel mit dem Ehrenzeichen in Gold. 22. März Kreisschützentag in Sulzdorf – Hessental hier wurden geehrt, mit der Verdienstmedailie in Bronze, Friedrich Burkert und Antonio Najera, Dirk Dinkel und Carsten Quendt erhielten das VEZ Silber. 5. April Landesschützentag in Göppingen, unser Verein wurde durch die Fahne und 5 Mann vertreten. Viele Platzierungen bei den Kreis- und Bezirksmeisterschaften. Juli, zinsloses Darlehen in Höhe von 30 000€ für 1 Jahr von der Stadt Ilshofen erhalten.  Bei den Landesmeisterschaften belegte die Mannschaft der Schützenklasse im Skeet den 1. Platz mit den Schützen Dietmar Holz, Philipp Grombach und Sergei Kaschedow. Im Einzel ereichte Philipp Grombach den 1. Platz in der Juniorenklasse. Zu den Deutschen Meisterschaften kamen Martin Dinkel mit der Spo-Pi.  30/38 und Philipp Grombach in Skeet. Im Juli verstarb unser Mitglied Otto Bisswang und Richard Hagel.  Im August erfolgte der Anschluss an die örtliche Kanalisation durch Eigenleistung mit einem Kostenaufwand von 14 953.- €  Am 18. 8. wurde die neue Schiesshalle zum schießen vom Landratsamt freigegeben und 2 Tage später wurde schon in der neuen Halle eingebrochen.  11. Okt. Weinfest mit 170 Gästen, 26. Okt. Königschießen. Jugendkönig wurde Alexander Wolf, Schützenkönig Markus Wüstner. 4. Nov. verstarb unser Mitglied Richard Hagel dem wir das letzte Geleit gaben. 20. Nov. Das Programmheft für 47 Landesschützentag in Ilshofen ist fertig und wird ausgeliefert. Vorbereitung laufen in vollem Gange.

2004:  27stes Neujahrspokalschießen mit 11 Damen – und 32 Herren Mannschaften. Nach Abschluß der Rundenkampfsaison 2003/2004 in der Landesliga Luftpistole belegte die Mannschaft des SVE den 3ten Platz. 13. 2. JHV mit Wahlen Gruppe 1. Ehrungen:  Fritz Blumenstock erhielt die goldene Ehrenadel vom WSV und DSB für 50 Jahre Mitgliedschaft und ist nun Ehrenmitglied. Gold für Gerhard Dinkel und Helmut Schumm für 40 Jahre und Silber für Manfred Wassermann 25 Jahre. 11.März Ausstellungseröffnung im Kulturm Ilshofen „ Das Schützenwesen in Hohenlohe“ der SVE präsentiert sich im 3.Stock mit Ehrenscheiben, Abzeichen und Bildern. Bezirksschützentag in Gaildorf mit Fahne und 7 Mann anwesend. Sebastian Gehring wird Bezirksschützenkönig, Martin Dinkel wird beim Kreisschützentag in Geißelhardt als Kreisschützenkönig gekürt. Abschluß der Innenarbeiten in der Wirtschaft des Schützenhauses. 2. – 4. April Landesschützentag, Programm: Freitag 2.4.04 Empfang im Rathaus, Besichtigung Ausstellung im Kulturm, Landesausschusssitzung im Parkhotel, Abendessen und gemütliches Beisammensein im Schützenhaus. 3.4.04 Fahnen – und Schützenumzug durch Ilshofen, Landes -Bannerübergabe auf dem Schulhof an den SVE, in der Großsporthalle Feierstunde, Delegiertentagung, Schützenball. 4.4.04 Ausklang im Schützenhaus mit Ehrenscheibenschießen.  Die Durchführung wird ein voller Erfolg. Lob von allen Seiten.  Martin Dinkel wird beim Landeskönigsschießen leider letzter dafür gewinnt er die Ehrenscheibe vom 47. Landesschützentag.  14. – 16. Mai Deutscher Schützentag in Coburg mit dem Landesbanner Günter Gerull, Ilija Lukic, Karl Dinkel und mit der Vereinsfahne Friedrich Burkert, Hans Allinger und Sergei Kaschedow.  6.Juni Tag der offenen Tür und offizielle Einweihung der neuen Schießhalle. Am  29. Juni nahmen wir mit großer Betroffenheit Abschied von Martin Dinkel der 26 Jahre in der Vorstandschaft war und den Verein in dieser Zeit mit prägte. Er wurde leider nur 57 Jahre alt. Bei den Kreis – und Bezirksmeisterschaften werden wieder viele erste bis dritte Plätze erreicht. Bei den Landesmeisterschaften erreichten Markus Wüstner mit der Sportpistole KK Junioren den Landesmeistertitel, im Skeet wurde Philipp Grombach ebenfalls Landesmeister bei den Junioren. Die Mannschaft Schützenklasse Skeet wurde 2ter. Juli nach Anfrage wird der Darlhensvertrag nochmals um 1 Jahr verlängert.   24.8. erhielten wir den Bewilligungsbescheid für den Zuschuß vom WLSB. Unser Mitglied Gerhard Stark startete für Denkendorf in der Perkusionspistole und wird Deutscher Meister. Weinfest wird wieder ein voller Erfolg. Beim Königsschießen wird Bernhard Schaffert Schützenkönig. 1. Ritter Franz Wolf, 2. Ritter Walter Josef Steinbach. Jugendkönig wird Joachim Kästle, 1. Ritter Moritz Gehring und 2. Ritter Florian Schürl. Seit Jahresmitte laufen die Vorbereitungen für das Heimatfest und das 75 jährige Jubiläum des SVE im Mai 2005.

2005:
Neujahrspokalschießen mit 42 Mannschaften. Landesliga – Mannschaft belegt 2ten Platz am Ende der Runde und geht in die Relegation zur Württemberg – Liga. Bei der JHV wird Gerhard Stark kommisarisch zum stellv. Sportleiter eingesetzt. Kreismeisterschaften die SVE Schützen belegen im Einzel 12 mal Platz 1, 10 Mal Platz 2, 7 mal Platz 3 und mit den Mannschaften 12 mal Platz 1!  12.3. Bezirksschützentag in Waldenburg, Günter Gerull wurde mit dem Ehrenkreuz in Bronze des DSchB geehrt, Karl Dinkel und Friedrich Reichert erhielten die Verdienstmedalie in silber vom Bezirk. Die Mannschaft des SVE siegte beim Relegationsschießen gegen Bad Wurzach und steigt in die Württemberg – Liga auf. Bezirks – Kader Luftpistole vom SVE sind 6 Schüler und Jugendliche dabei. Beim Kreisschützentag in Gottwollshausen erhielt Günter Gerull das goldene Kreisehrenzeichen mit Rand und Hans Allinger wurde das VEZ silber vom WSchV  verliehen.  Die Sanierung der Wurfscheibenanlage wurde bis Anfang des Frühjahrs abgeschlossen. Am 16. April beim Landesschützentag in Empfingen wurde das Landesbanner an den SV Empfingen übergeben.
Am 27. bis 29. Mai wurde im Rahmen des Heimatfestes das 75 jährige Jubiläum des SVE gefeiert. Hierzu hat der SVE eigene Ehrenzeichen anfertigen lassen und diese am Fastabend überreicht. Treuenadel groß Gold erhielten Karl Kern und Friedrich Reichert. Treuenadel groß Silber erhielt Fritz Blumenstock. Treuenadel klein Gold erhielten, Alfred Arnold, Karl Dinkel, Franz Rudorfer, Heinz Lummer, Eugen Breuninger, Horst Hoykovski, Werner Wahl, Hans Vogt, Ulrich Lillich, Gerhard Dinkel, Helmut Schumm, Fritz Reichert, Manfred Rudorfer, Hans Allinger und Erich Bendl. Im Vorfeld wurde hierzu ein Preisschiessen, sowie das Kreiskönigs – Schiessen und das Bezirks – Königs – Schiessen abgehalten. Beteiligung sehr gut mit 273 Schützen. Landesmeisterschaften: Unsere Schülermannschaft mit Jan Dinkel, Moritz Gehring und Tim Löser wurden mit der Luftpistole zweiter hinter Leingarten und haben sich für die Deutschen Meisterschaften qualifiziert. Im Juli erhielten wir die erste Rate vom WLSB in Höhe von 22 500.-€    Die Bezirkspokale in Lupi und SpoPi gingen beide nach Eckartshausen. Königsschießen:  Jugendkönigin wurde Vanessa Heinkelein, 1. Ritter Michael Müller, 2. Ritter Lisa Meixner.  Schützenkönig wurde Sergei Kaschedow, 1. Ritter Gerhard Stark, 2. Ritter Alfred Arnold.    An der neuen Schießhalle wurde begonnen die Außenwände mit Holz zu verkleiden.

2006:
Neujahrspokalschiessen mit einer Beteiligung von 46 Mannschaften. Am 28.Jan. bei der 

JHV wurde Alfred Arnold und Hans Rehberger für 50 Jahre Treue die Ehrenmitgliedschaft überreicht. Für 40 Jahre Treue zum Verein wurden Karl Heinz Branschädel, Fritz Kochendörfer ,Walter Steinbach OVaD, Werner Wahl, Horst Hoykovski und Ulrich Lillich  mit der goldenen Ehrennadel der beiden Verbände ausgezeichnet.    Hans Heidi, Ewald Ring, Thorsten Ziegler, Peter Rosskopf und Adolf Schmidt sie erhalten die silberne Ehrennadel der beiden Verbände für ihre 25 jährige Zugehörigkeit zum Verein.

       Vom Verein erhielten die Treuenadel in klein Silber: Karlheinz Branschädel, Fritz Kochendörfer, Walter Steinbach OV i.R.,  Bernd und Andrea Czimbal, Richard , Brigitte und Gunther Erhard, Walter Josef Steinbach, Gerd Herrscher, Rolf Prosi, Günter Rössler, Alois Schmidt, Klaus Dieter Ziegler, Müller Horst, Harry und Ezo Vogel, Heinrich Vollweiter, Volker Wascheck, Wilfried Ziegler, Dieter un Hans Jürgen Raddatz, Willi Kuiper, Erika Schmidt, Manfred Schönberger, Kurt Schröter, Wolfgang Textor, Lothar Schön, Adolf Schmidt, Friedrich Burkert, Günter Gerull, Stefan Haas, Bernhard Schaffert, Manfred Wassermann, Gerhard Miklis und Peter Rosskopf. Bezirksschützentag in Weinsbach, hier erhielten Richard Erhard die Verdienstmedaille in Bronze, Gerhard Dinkel das große silberne Ehrenzeichen und Carsten Quendt das silberne Ehrenzeichen.

       Kreisschützentag in Westheim: Hier erhielt Lothar Schön das VEZ silber,

       Württemberg – Liga Lupi  die1. Mannschaft belegte am Schluss der Runde den 3ten. Platz. Relegationsschiessen zur Regional – Liga : Die Mannschaft des SVE belegte den 5ten Platz.   Bei den Kreis und Bezirksmeisterschaften wurden wieder sehr viele vordere Plätze belegt. Bei den Landesmeisterschaften  belegte die 1ste Lupi - Schülermannschaft mit Jan Dinkel, ( Einzel Platz 3 ) Moritz Gehring und Annkatrin Löser den 2ten Platz und qualifizierte sich für die Deutschen Meisterschaften. Die Mannschaft der Jugendklasse männlich mit Andreas Dreiling, Tim Löser und  Timo Diflipp erreichte mit der Lupi den 3ten Platz. Stadtfest Ilshofen ; SVE mit 2 Ständen verkauft Getränke und Pizza , Umsatz zufrieden stellend. Beim Shooty – Cup LP Landesendkampf erreicht die SVE Mannschaft den 2ten Platz mit Jan Dinkel und Moritz Gehring. Im Einzel belegte Jan den 1sten Platz. Deutsche Meisterschaften Lupi die Schülermannschaft belegte den 6 Platz und im Einzel belegte Jan Dinkel den 6.Platz  Weinfest: sehr gut besucht. Königsschießen: Jugendkönig wurden Andreas Dreiling, 1.Ritter, Lisa Meixner, 2. Ritter, Vanessa Heinkelein. Schützenkönig wurde Ilija Lukic, 1. Ritter Franz Wolf, 2. Ritter Joachim Kästle. 1.Schüler und Jugend Cup auf dem Killesberg in Stuttgart hier war der SVE mit 10 Schüler und Jugendlichen dabei. 

2007 Neujahrspokalsschießen mit 47 Mannschaften. Württemberg – Liga - Lupi  die Mannschaft  des SVE belegt hervorragenden 2 ten Platz in der Abschlusstabelle und hat sich für das Relegationsschießen zur Regional – Liga qualifiziert. 27. Januar Mitglied Karl Kern wird bei der JHV für 70 Jahre Treue geehrt. Franz Rudorfer erhielt für 50 Jahre die Ehrenmitgliedschaft. Für 40 Jahre wurden geehrt Walter Josef Steinbach, Richard Erhardt und Bernhard Czimbal sie alle erhielten die goldenen Ehrenadeln des Deutschen und Württembergischen Schützenverbandes sowie die goldene Vereinsehrenadel. 25 Jahre Hans Czimbal und Wilhelm Mann sie erhielten die Nadeln in Silber. Für 10 Jahre erhielt Markus Wüstner die Bronzene Nadel des Vereins.

13. Februar begleiteten wir unser Mitglied Gerd Herrscher zur letzten Ruhe der nach langer schwerer Krankheit von uns gegangen ist.  Durch sehr gute Leistungen der Schüler und Jugend erreichten die Schützen des SVE bei den Meisterschaften viele vordere Plätze. Kreismeisterschaften: Platz 1 - 3 Einzel 40, Mannsch. 10,; Bezirk. Einzel 27 und  Mannsch. 7 ,; Landesmeistersch. Schülerklasse: Daniel Lux ,Lupi einzel Platz 1 und Annkatrin Löser Platz 2. Mannschaft 2 wird Landesmeister (Daniel Lux, Jan Dinkel, Annkatrin Löser ) Mannschaft 1 mit Meixner Lisa und Maxi und Weiss Robin belegt Platz 3. Bundesendkampf  Pistolen –Team - Cup in Suhl, als Vertreter die Mannschaft der Württembergischen Schützen Jugend Eckartshausen mit Jan Dinkel belegt Platz 3und die Mannschaft WSJ mit Daniel Lux und Moritz Gehring wird 6.

Shooty Cup Mannschaft 1 Jan Dinkel, Daniel Lux Platz 1 und Mannschaft 2 mit Annkatrin Löser und Lisa Meixner belegen Platz 3.Beim Endkampf  in München wird die Württembergische Vertretung leider nur 5te. Deutsche Meisterschaft  Die Schülermannschaft mit Daniel Lux, Jan Dinkel und Annkatrin Löser belegt mit der Lupi Platz 3. Einzel, Daniel Platz 5, Jan Platz 6, Mehrschüssige Lupi Jugendkl. Moritz Gehring  Platz 4. Weinfest: War wieder ein voller Erfolg, Königsschießen:  Jugend - König wurde Jan Dinkel, 1. Ritter Gianni Fierro, 2. Ritter Moritz Gehring. Schützenkönig wurde Carsten Quendt, 1. Ritter Franz Wolf, 2. Ritter Bernhad Schaffert.

2008 Neujahrspokalschiessen mit 44 Mannschaften. 25.Januar Jahreshauptversammlung mit
Wahlen der Gruppe 1. OSM Günter Gerull wurde wiedergewählt, 1. Schützenmeister, Steffen Gräter; Schatzmeister, Gerhard Dinkel; 1. Sportleiter, Carsten Quendt;  stellv. Jugendschützenmeister, Rainer Heinkelein; stellv. Schriftführer, Hans Heidi. Erste Lupi – Mannschaft erreicht beim Relegations – Schiessen zur Regional – Liga den 4 ten Platz. 19. April Landesschützentag in Esslingen mit Fahne. 30. April Bewirtung beim Maibaum stellen durch SVE  21. – 22. Juni Stadtfest Ilshofen mit Getränke und Pizza Stand. 29. Juni Kreis- Seniorenschiessen auf unserer Anlage. Oktober mit Weinfest, Vereinsmeisterschaften und Königsschiessen. Jugend – Königin wurde Maxi Meixner, 1. Ritter Lisa Meixner und 2. Ritter Jan Dinkel. Schützenkönig wurde Friedrich Burkert, 1. Ritter Andreas Dreiling und 2. Ritter Carsten Quendt. Bei den Meisterschaften wurde wieder kräftig abgeräumt. Kreis-, im Einzel 16 mal Gold, 10 mal Silber 10 mal Bronze, mit den Mannschaften 4 mal Gold, 2 mal Silber und 1 mal Bronze. Bezirk-, Einzel 14 mal Gold, 10 mal Silber und 9 mal Bronze, miot den Mannschaften, 5 mal Gold und 3 mal Silber. Württembergische -, im Einzel 3 mal Gold, 4 mal Silber und 3 mal Bronze, mit den Mannschaften 2 mal Gold und 4 mal Silber. Deutsche Meisterschaften  mit der Lupi Schülerklasse belegten Maxi Meixner, Lisa Meixner und Annkatrin Löser Platz 1 und sind

          Deutsche Meister.

           Einen guten 2ten Platz errang die Jugendmannschaft mit Jan Dinkel, Emanuel Müller und Daniel Lux. Beim Shooty – Cup erreichte die Mannschaft aus Württemberg mit 2 LG Schützen aus Grünmetstetten  und 2 Lupi Schützen aus Eckartshausen, Maxi Meixner und Annkatrin Löser mit nur einem Zehntel Rückstand den 2 ten Platz. 

       Oktober: Weinfest, Vereinsmeisterschaften und Königsschießen. Jugendkönigin Maxi Meixner, 1. Ritterin Lisa Meixner, 2. Ritter Jan Dinkel.   Schützenkönig:  Friedrich Burkert, 1. Ritter Andreas Dreiling, 2. Ritter Carsten Quendt.

2009: Neujahrspokalschießen mit 39 Mannschaften,  1. Lupi Mannschaft gewinnt Württemberg – Liga.   30.Jan. JHV mit Ehrungen vom Sportkreis durch Herrn Stöffler.

Die Ehrennadel in Bronze erhielten ,Fr. Kochendörfer, Hans Heidi, Dirk Dinkel und Carsten Quendt. Die silberne Ehrennadel erhielten Fr. Reichert, Gerhard Dinkel, Friedrich Burkert, Walter Josef Steinbach, Hans Allinger und Günter Gerull. Die Ehrennadel in Bronze für Jugendarbeit erhielten Fr. Burkert und Markus Wüstner.  

           15.Februar Relegation zur Regionalliga in Pforzheim, unsere Mannschaft belegt Platz 4 und steigt wieder nicht auf. Am 8. März verstirbt unser Mitglied Hans Kurz. Beim Bezirksschützentag am 14. März in Großaltdorf – Velberg waren wir mit unserer Fahne anwesend. Am 27. März findet der Kreisschützentag in unserem Schützenhaus statt. Am 25. April waren wir wieder in Ludwigsburg beim Landeschützentag. Am 28. verstirbt unser Ehrenmitglied Friedrich Blumenstock den wir am 2 Mai bei seinem letzten Gang mit unserer Fahne begleitet haben. Bei den verschiedenen Meisterschaften haben unsere Schützen wieder sehr viele vordere Plätze erreicht. Bei den Landesmeisterschaften gab es im Einzel 7 Gold, 4 Silber und 3 Bronze Medalien, bei den Mannschaften  2 Gold und je 1mal Silber und Bronze. Bei den Deutschen Meisterschaften wurde die Jugendmannschaft mit der Sportpistole Deutscher Meister mit den Schützen Jan Dinkel, Axel Köhler und Daniel Lux. Jan wurde mit der Mehrschüssigen Luftpistole Deutscher Vizemeister. Erste Beteiligung am Ferienprogramm mit Bogenschießen und Luftgewehrschießen war ein voller Erfolg mit 34 Teilnehmern. Königschießen, Jugendkönigin Lisa Meixner, 1.Ritter Moritz Gehring, 2.Ritter Timo Difflipp. Schützenkönig wurde Friedrich Burkert, 1. Ritter Günter Gerull, 2. Ritter Ilija Lukic.

2010: 
Neujahrspokalschießen mit 44 Mannschaften. 1. Lupi – Mannschaft wird 2ter in der Württemberg – Liga.  29. Jan. JHV mit Ehrungen, Febr. Relegation zur Regional – Liga in Pforzheim ,Eckartshausen wird 6ter. Im März besuchten wir den Bezirks- und Kreisschützentag. Am 15. Mai feierten wir im Bürgerhaus in Eckartshausen unser 50 jähriges Fahnenjubiläum mit einem Festabend. Hierzu konnten zahlreiche Gäste begrüßt werden: BM Wurmthaler mit Gattin, OV Ziegler mit Gattin, MdL Bullinger mit Gattin, Herr Pfarrer Albrecht, den kath. Pfarrer Funk, die Vertreter der örtlichen Vereine, MGV Petra Mahr und Klaus Strecker, Sportfischer Rolf Zieffle, Intressenförderverein Holger Unzeitig, sowie unsere Ehrenmtglieder, Karl Kern, Friedrich Reichert, Hans Rehberger, Franz Rudurfer und Karl Dinkel. Zur Umrahmung des Abends den Harmonikaverein Ilshofen. Im Juni Mitwirkung beim Stadtfest mit 2 Ständen, Getränke und Pizza. August haben wir wieder am Ferienprogramm mit LG + Bogenschießen angeboten. Beteiligung war gut. Mai Meixner wird mit der Mehrschüssigen LP Deutsche Meisterin. Ansonsten wurden wieder sehr viele Platzierungen bei den Kreis- Bezirks- und Landesmeisterschaften erreicht. Oktober mit Weinfest, Verinsmeisterschaften und Königsschießen, Jugendköng: Jan Dinkel, 1.Ritter Maxi Meixner, 2. Ritter Andre Miklis. Schützenkönig wurde Wilhelm Mann, 1.Ritter Franz Wolf und Zweiter Ritter Dirk Dinkel.

  24. November Gründung des SVE Fördervereins zu dem Hans Allinger als Vorsitzender gewählt wurde. 

2011:
Neujahrspokalschießen mit 44 Mannschaften. 28. Januar JHV mit Ehrungen, 25 Jahre,

Walter Ott. 40 Jahre, Horst Müller und Harry Vogel. Für 50 Jahre und somit neue Ehrenmitglieder Eugen, Breuninger und Heinz, Lummer. Februar: Aufstieg der 1sten Mannschaft Luftpistole in die 2te Bundesliga. Im März mussten wir Abschied

 von Antonio, Najera nehmen.  Teilnahme am Kreis – und Bezirksschützentag in Mulfingen.

Bei den Kreis- Bezirks –und Landesmeisterschaften wurden wieder sehr viele erste, zweite und dritte Platzierungen erreicht. Mai: Umbaumaßnahme an den Kugelfanganlagen im KK- und Pistolenstand. Kosten €16 000-. Juni: KK –Jedermannschießen mit 24 Mannschaften.

3. Juli Mitwirkung beim Gemeindefest im Bürgerhaus zur Präsentation der neuen Glocken für die Kirche. August: Ferienprogramm mit Luftgewehr und Bogeschießen. 32 Tei8lnehmer.

Deutsche Meisterschaften mit 18 Starts leider keine Platzierung unter den ersten 3. 

Oktober: Weinfest und Königschießen. Jugendkönig wurde Patrick Weindl, 1. Ritter Lisa Meixner, 2. Ritter Jonas Hofmann. Schützenkönig wurde Ilija Lukic, 1. Ritter Gerhard Stark, 2. Ritter Martin Mann.

2012:

Die baulichen Leistungen seit der Wiedergründung 1954 stellen einen beachtlichen Wert dar, der jederzeit anerkannt werden muß und nur dadurch zustande kam, daß ein Teil der Mitglieder in freiwilliger Arbeit und durch Spenden zu diesem Werk beigetragen haben. 
Auf den Anlagen des SVE wurden schon viele Meisterschaften in einzelnen Disziplinen  ausgetragen. 
Die Betreuung der Jugend stand schon immer im Vordergrund und so konnten in diesem  Bereich viele gute Platzierungen bis hin zu den Deutschen Meisterschaften erreicht werden. 
Der Schützenverein Eckartshausen stellt unzählige Kreis - und Bezirksmeister sowie einige  Landesmeister in den verschiedenen Disziplinen und Klassen. 


Bei Landesmeisterschaften erreichte Kurt Schröter in Wurfscheiben Skeet mehrmals den  
Titel des Landesmeisters. 1978 erreichte er bei den Deutschen Meisterschaften einen sehr  
guten 7. Platz. 1993 errang Dirk Dinkel mit der Luftpistole den 3.Platz. 1994 überraschte 
Friedrich Burkert mit einem 1. Platz in der Freien Pistole. Richard Hagel wurde Landesmeister in Skeet. 1995 erreichte Karl Slavik in Skeet den 2. Platz. 1995 und 1996 wurde die Tontauben- mannschaft in Skeet Landesmeister. 2000 wurde Markus Wüstner 3. mit der Freien – Pistole. Die Jugendmannschaft mit der Luftpistole wurde 3ter. 2001 wurde Markus Wüstner mit der Sport – Pistole KK Jugend B Landesmeister und mit der Freien Pistole belegte er Platz 3. 2003 wird die Mannschaft im Skeet mit Philipp Grombach, Dietmar Holz und Sergei Kaschedow Landesmeister.  2005 erreichte die Schülermannschaft mit Andreas Dreiling, Tim Löser und Timo Difflipp mit der Lupi Platz 3;  2006  Lupi Schülerklasse Mannschaft  Jan Dinkel , Moritz Gehring Annkatrin Löser Platz 2 und Jan im Einzel Platz 3;  Jugendklasse mit Andreas Dreiling, Tim Löser und Timo Difflipp Platz 3; 

Teilnehmer bei den Deutschen Meisterschaften waren Martin Dinkel  1988 und 1990 mit der Luftpistole und 1991 mit der Sport - Pistole Großkalieber, 1994 Friedrich Burkert mit der Freien - Pistole und Dirk Dinkel mit der Luftpistole, 1995 Dirk Dinkel und Tomislav Lukic mit der Luftpistole sowie Heiko Herrscher mit der mehrschüßigen Luftpistole. 2000 erreichte Markus Wüstner mit der Freien – Pistole die DM. 2001 erreichte Markus Wüstner mit der Sport – Pistole KK die DM. 2003 im Skeet erreichte Philipp Grombach die DM und Martin Dinkel mit der Spo - Pi 30 – 38, 2006 die Schülermannschaft mit Jan Dinkel, Moritz Gehring und Annkatrin Löser, Mannschaft Platz 6, Einzel Jan Platz 6,

Vorsitzende des SV Eckartshausen 1930 e. V.

1930 - 1945
Emil Bühler ( später ) Fritz Reichert sen.

1945 - 1955
Philipp Specht

1955 - 1962
Georg Prosi

1962 - 1968
Fritz Reichert jun.

1968 - 1970
Franz Rudorfer jun.

1970 - 1976
Richard Erhard

1976 - 1979
Karl Reichert

1979 -
2000
Karl Dinkel

2000 -
2012
Günter Gerull

2012 -              Gerhard Stark

Ehrenmitglieder des SV Eckartshausen 1930 e. V.

Fritz Reichert sen.  t    Ehrenvorsitzender
Fritz Quendt
       t 
Ehrenoberschützenmeister

Karl Dinkel sen.     t

Hermann Junker    t

Karl Haag              t

Eugen Breuninger sen. t

Helmut Reichert    t

Karl Kern

Willi Ziegler           t

Friedrich Reichert

Richard Reihmann  t

Fritz Blumenstock   t 


Alfred Arnold

Hans Rehberger
  


Franz Rudorfer

Karl Dinkel

Eugen Breuninger

Heinz Lummer

In uns leben die Toten unvergessen

Ob sie in fremder oder heimatlicher Erde ruhen,

unsere toten Schützen rufen uns zu Einkehr und Besinnung.

Sie werden immer in uns weiterleben und wirken

zur Mahnung in unserem Gedächtnis.

Schützenköniginnen und Schützenkönige

des SV Eckartshausen 1930 e. V.


Majestäten



1.Ritter


2. Ritter

1954:
Hans Roth

1955:
Friedrich Reichert 

1956:
Hans Roth

1957:
Alfred Arnold

1958:
Friedrich Reichert 

1959:   Hans Roth

1960:
Friedrich Reichert

1961:
Friedrich Reichert


Hans Roth


Anton Sieber

1962:

1963:
Martin Dinkel



Karl Dinkel sen.

Hans Roth


1964:
Franz Rudorfer


Karl Dinkel sen.

Fritz Reichert jun. 

1965:
Friedrich Reichert


Martin Dinkel


Franz Rudorfer 

1966:
Hans Röther jun.


Martin Dinkel


Friedrich Reichert 1967:
Friedrich Reichert 


Hans Röther jun.

Karl Reichert

1968:   Hans Röther jun.


Martin Dinkel


Franz Rudorfer 

1969:
Hans Joachim Schmauß

Hans Röther jun.

Franz Rudorfer      1970:   Karl Reichert



Franz Rudorfer

Egon Scheller 

1971:
Hans Joachim Schmauß

1972:
Karl Reichert

1973:

1974:
Friedrich Reichert

1975:
Friedrich Reichert

1976:

1977:
Harry Vogel



Franz Rudorfer

Siegfried Berger

1978:
Karl Vogel



Rolf Prosi


Karl Dinkel jun.

1979: 
Horst Müller



Günter Gerull


Friedrich Burkert

1980:   Gerd Herrscher


Günter Gerull


Horst Müller

1981: 
Friedrich Reichert


Karl Vogel


Harry Vogel

1982:
Walter Josef Steinbach

Harry Vogel


Fritz Blumenstock

1983    Bruno Waschek


Siegfried Berger

Friedrich Burkert

1984:   Friedrich Burkert


Karl Vogel


Harry Vogel

1985:   Friedrich Reichert


Karl Heinz Haag

Ilija Lukic

1986:   Wilhelm  Mann


Friedrich Reichert

Bernd Czimbal

1987:   Karl Dinkel



Bernhard Schaffert

Ilija Lukic

1988    Franz Rudorfer


Friedrich Ziegler

Günter Raddatz

1989:   Wilhelm Mann


Walter Josef Steinbach
Friedrich Ziegler

1990:   Gerhard Dinkel


Walter Josef Steinbach
Wilhelm Mann

1991:   Günter Raddatz


Ezo Vogel


Carsten Quendt

1992:   Alois Schmidt



Günter Raddatz

Ilija Lukic

1993:   Gerd Herrscher


Carsten Quendt

Dirk Dinkel

1994:   Tomislav Lukic


Carsten Quendt

Friedrich Burkert

1995:   Rainer Heinkelein


Tomislav Lukic

Friedrich Burkert

1996:   Andrea Trautmann


Friedrich Burkert

Tomislav Lukic

1997:   Günter Gerull



Friedrich Burkert

Albert Ockert

1998:   Hans Kurz



Ilija Lukic


Wilhelm Mann

1999:   Walter Josef Steinbach

Gerald Parg


Martin Dinkel

2000:   Günter Gerull



Hans Allinger


Walter Josef Steinbach

2001:   Hans Kurz



Markus Wüstner

Hans Allinger

2002:   Steffen Gräter



Friedrich Reichert

Tomislav Lukic

2003:   Markus Wüstner


Ilija Lukic


Friedrich Reichert

2004: 
Bernhardt Schaffert


Franz Wolf


Walter J. Steinbach

2005:
Sergei Kaschedow


Gerhard tark


Alfred Arnold

2006:   Ilija Lukic



Franz Wolf


Joachim Kästle

2007:   Carsten Quendt


Franz Wolf


Bernhard Schaffert

2008:
Friedrich Burkert


Andreas Dreiling

Carsten Quendt

2009:   Friedrich Burkert


Günter Gerull


Ilija Lukic

2010:   Wilhelm Mann


Franz Wolf


Dirk Dinkel

2011: 
Ilija  Lukic



Gerhard Stark


Martin Mann 

Jugend - Schützenköniginnen und Könige

des SV Eckartshausen 1930 e. V.

Majestäten



1. Ritter


2. Ritter

1965:
Manfred Rudorfer

1966:
Fritz Reichert

1967:
Rita Reichert

1968:
Rita Reichert

1969:
Bernhard Czimbal


Fritz Reichert

1970:
Bernhard Czimbal


Rolf Prosi


Alois Schmidt


1971:

1972:
Rolf Prosi

1973:

1974:

1975:

1976:

1977:
Günter Rohrmann


Wolfgang Hörger

Martin Rudorfer

1978:
Martin Rudorfer


Thomas Faderl

Friedrich Burkert

1979:
Thomas Faderl


Petra Faderl


Susanne Mahr

1980:
Gunter Erhard



Petra Faderl


Martina Rudorfer

1981:
Martin Rudorfer


Petra Faderl


Stefan Möller

1982:
Thorsten Ziegler


Thomas Huber 

Martina Rudorfer

1983:
Hubert Kühnle



Thomas Huber

Dirk Fischer

1984:
Martina Rudorfer


Thorsten Ziegler

Thomas Huber

1985:
Volker Berger



Thorsten Ziegler

Thomas Huber

1986:
Klaus Lang



Thorsten Ziegler

Thomas Huber

1987:
Holger Unzeitig


Ralf Lang


Tomislav Lukic

1988:
Holger Unzeitig


Tomislav Lukic

Ralf Lang

1989:
Jörg Dinkel



Tomislav Lukic

Holger Unzeitig

1990:
Dirk Dinkel



Jörg Dinkel


Tomislav Lukic

1991:
Dietrich Kindsvater


Heiko Herrscher

German Quendt

1992:
Thorsten Heidler


Marc Vogel


Markus Herrscher 

1993:
Hans Rainer Gückler


Swen Vogel


Heiko Herrscher 

1994:
Stefan Breuninger


Christian Kuschel

Heiko Herrscher

1995:
Wieland Klöss


Marc Vogel


Christian Kuschel

1996:
Stefan Breuninger


Steffen Gräter


Heiko Herrscher

1997:
Renè Habermann


Andrea Lukic


Steffen Gräter

1998:
Renè Habermann


Rony Habermann

Andrea Lukic

1999:   Ronny Habermann


Markus Wüstner

Renè Habermann

2000: 
Marco Kästner


Markus Wüstner

Ockert Jochen

2001:   Christopher Thyrassa


Andreas Pröger

Sebastian Gehring

2002:
Joachim Kästle


Christopher Thyrassa

Alexander Wolf

2003:   Alexander Wolf


Andreas Pröger

Sebastian Gehring

2004: 
Joachim Kästle


Moritz Gehring

Florian Schürl


2005:
Vanessa Heinkelein


Michael Müller

Lisa Meixner


2006:   Andreas Dreiling


Lisa Meixner


Vanessa Heinkelein

2007:   Jan Dinkel



Gianni Fierro


Moritz Gehring

2008:
Maxi Meixner



Lisa Meixner


Jan Dinkel

2009:   Lisa Meixner



Moritz Gehring

Timo Difflipp

2010:   Jan Dinkel



Maxi Meixner


Andre Miklis


2011:
Patrick Weindl


Lisa Meixner


Jonas Hofmann
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